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1684 Mai 17 . , Stans A
SCHREIBEN [ VOM LANDVOGT DER FREIEN AEMTER] , JOHANN JAKOB STULZ,

AN [ STADT- UND AMTSRAT] BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN VON
GESTELENBURG, HPTM. , RITTER, ALTAMMANN VON ZUG UND
LANDESHPTM. DER FREIEN AEMTER, ZUG

"Sein beliebtes den i^ en  cK s . . . an  mich datiertes schreiben hab ich von

widerbringeren dises . . . wol empfangen . Bedancke mich der freündtlichen Con-

fidenz 3 in wellicher ich laut meinem gegebnen Wort dem H. die Substanz der

abgeloffnen Zue Solothurn bey Jhr Ex . [dem franz . Ämbassadoren Robert - Vincent

de G r a v e l ] in empfachung der volkhomnen Pension von aller Natur unnd



Mehrern anerbietungen höf 'fliehen traataten , weitleüffige relation gethan . Da-

bey von dem H. etwelliche vertrauliche bericht begert , welliche dem H. be¬

liebt einzuestellen . Khan ich dem H. nichts anders antworten , als das Meine

Gn. H. [Landammann und Landrat von Nidwalden ] nit gern zuelassen wollen , Co-

pias ihrer Erkhantnussen anderstwo abfolgen zue lassen , weilen dardurch ander¬

seits , wie dem herm bekhant , zue Zeiten mehrere Verbiterung khonten erweckt

werden . Der recruen halber haben wir absonderlich attestiert , das unser standt

zwar verboten bey Straff unnd Ungnad Meiyier G. H. ohne dero erlaubnus zue

werben , Jedoch auff anhalten Jn Jhr allerchristlichsten Mayestät [L u d-

w i g s XIV . ] diensten für Eidtgnossische Regimenter unnd Frey Compagneyen

Nit abgeschlagen worden . "

Original , mit Siegel - AH 41 , 258 - 259 - Blatt 259 r  leer
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